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Gemeinsam weiterkommen.

Für ein attraktives 

und innovatives 

Weinland.

Mitglied werden. 
Für Freiheit, Gemeinsinn und Fortschritt.

Aus Liebe zum Weinland. 

Werden Sie Mitglied der FDP Bezirk Andelfingen und gestalten 
Sie die Bezirkspolitik aktiv mit. Tauschen Sie sich mit anderen 
Mitgliedern bei einem unseren spannenden Anlässen unter dem 
Jahr aus und erleben Sie gelebte Regionalpolitik hautnah! Ein-
fach den QR-Code scannen und das Anmeldeformular ausfüllen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Linda Mathis-Hegg, Präsidentin FDP Bezirk Andelfingen

Unsere schöne Region verfügt über eine besonders hohe Le-
bensqualität, doch sie hat weitaus mehr zu bieten. Das Wein-
land bestimmt auch die kantonale und nationale Agenda und 
hat somit einen wichtigen Einfluss auf die gesamtschweizeri-
sche Politik. 

FDP BEZIRK ANDELFINGEN:
Schaffhauserstrasse 37
8461 Oerlingen 
llm@penco.ch 

www.fdp-bezirkandelfingen.ch 

Das Weinland aus Schweizer

Sicht.

Für einen nachhaltigen Erhalt
der Thurauen
Wir setzen uns für einen langfristigen Erhalt und die Entwick-
lung schutzwürdiger Gebiete als Lebensraum seltener und ge-
fährdeter Tier- und Pflanzenarten ein. Wir sind die grüne Lunge 
des Kantons Zürichs, doch nicht zum Nulltarif. 

Für einen flüssigen, sicheren Verkehr 
Wir kämpfen für den Ausbau der zweispurigen A4, welche mit 
durchschnittlich täglich 30‘000 Fahrzeugen zu den kritisch be-
lasteten Abschnitten zählt. So können wir unsere Dorfstrassen 
langfristig von Verkehr und Schwerverkehr entlasten.

Für mehr Selbstbestimmung im Falle
der Realisierung eines geologischen
Tiefenlagers
Bei der Festlegung des Standortes für ein geologisches Tie-
fenlager müssen sicherheitsrelevante Faktoren an oberster 
Stelle stehen. Wir engagieren uns dafür, dass unsere lokalen 
Behörden nicht fremdbestimmt und die Langzeitsicherheit für 
Mensch und Umwelt sowie die Folgen für das Grundeigentum 
nicht ausser Acht gelassen werden. 

FREIHEIT GEMEINSINN FORTSCHRITT



Liebe Weinländerin, lieber Weinländer

Wir tragen den Bezirk Andelfingen im Herzen! Mit viel Enthusias-
mus und Leidenschaft engagieren wir uns, den Bezirk und seine 
Menschen weiterzubringen. Die FDP Bezirk Andelfingen unterstützt 
und fördert unser regionales Gewerbe, um Arbeitsplätze langfristig 
zu sichern. Es ist unsere Mission, das Zürcher Weinland kontinuier-
lich und nachhaltig weiterzuentwickeln und attraktiv zu gestalten, 
denn Stillstand ist für uns keine Option. Nachhaltig heisst für uns, 
dass die wirtschaftlichen, ökologischen sowie sozialen Aspekte 
in einem gesunden Gleichgewicht stehen. Basierend auf diesen 
Grundpfeilern setzen wir uns für die Zukunft unserer Region ein, in-
dem wir sowohl wirtschaftsfreundliche als auch sozialverträgliche 
Lösungen anstreben.

Linda Mathis-Hegg 
Präsidentin FDP 
Bezirk Andelfingen

Martin Farner 
Kantonsrat

... mit gesunden Finanzen und
weniger Regulierung
Wir setzen uns für attraktive Steuern und eine tiefere Ver-
schuldung ein. Vereinfachte Verfahren und Abläufe, sowie 
ein Abbau unnötiger Vorschriften und Gesetze liegen uns am 

Herzen. 

... mit eigenständigen Gemeinden
Wir fordern eine starke Gemeindeautonomie: Gemeinden müs-
sen wieder vermehrt eigenständig entscheiden können, denn 
kommunale Entscheide sind bürgernah, unbürokratisch und 
kostengünstig. 

Gemeinsam kommen wir weiter...

« «Als politische Brückenbauer gehen
wir Herausforderungen mit 
innovativen Lösungen an. 

... mit einer starken Vereinslandschaft
Wir engagieren uns für unsere Vereine, denn sie tragen massge-
blich zum sozialen Zusammenhalt im Weinland bei. Je mehr Ein-
wohner*innen aktiv an der Gestaltung unserer Region mitwirken, 
desto tragfähiger werden wir. 

... mit einer gesunden Balance zwischen 
Wachstum und Natur
Wir lehnen sowohl eine «Ballenbergisierung» des Weinlandes als 
auch eine Betonwüste ab. Es braucht einen Mittelweg, damit das 
Weinland für die Bevölkerung und das Gewerbe weiterhin attrak-
tiv bleibt.

... mit einem starken Gewerbe
Wir fordern weniger Bürokratie, damit unsere KMU Arbeitsplatze 
und Wertschöpfung schaffen können. So können wir unsere Un-
ternehmen von der administrativen Flut befreien und ermöglichen 
ihnen, sich auf das Kerngeschäft zu fokussieren. 
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